
Pure Klavierrnagie
Sophie-Mayuko Vetter beeindruckte mit Klangsensualismus

KASSEL. Große Pianisten-Kol-
legen wie Munay Perahia oder
Bernd Glemser sind von ihrem
ICavierspiel fasziniert, wie
man auf der Homepage von
Sophie-Mayuko Vetter nachle-
sen kann. Die Aura des Außer-
gewöhnlichen umgab auch
Vetters Auftritt bei den Kasse-
ler Musiktagen, wo sie mit
feinstem Klangsensualismus
und enormer Suggestivkraft
beeindruckte.

Vetter.ftihrte in poetisch ab-
gründige Musikwelten von Ro-
bert Schumann und Peter Ru-
zicka, gab Flötenuhrstticken
Haydns mit hinzuimprovisier-
ten Ornamenten den Reiz ei-
ner geradezu surrealen Artis-
tik und bot nach einem nicht
minder deliziösen Händel-In-
termezzo eine bezwingende

Wiedergabe der
monumentalen
Chaconne von
Bach/Busoni.

Gebannt
lauschten die
110 Zuhörer im
Ständesaal einer
Künsflerin, die
bei vollkomme.
ner intellektuel-
ler Kontrolle so
musizierte, als
wäre sie in Tran-
ce. Magisch.

Mehr Informa-
tionen zu der
Künstlerin und
ihrem Werde-
gang gibt es im
Internet unter:
www.sophie-
mayuko-vet-
ter.de

Eindruckvoll: Sophie-Mayuko Vetter über-
zeugte mit ihrem Klavierspiel. Foto: nh
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